
Nutzung von Sportstätten 

(ab dem 28. Dezember 2021) 

 
Aktuelle Regeln für den Sport in Solingen 

Grundsätzlich gilt für den gesamten Vereins- und Verbandssport in NRW für die gemeinsame Sportausübung im 
Freien die 2G-Regel bzw. in Innenräumen die 2Gplus-Regel. 

Dies gilt für das gemeinsame Training in Individual- und Mannschaftssportarten sowie für den Freizeit-, Breiten- 
und Gesundheitssport - in, auf oder außerhalb von Sportanlagen, im öffentlichen Raum, in Schwimmbädern, 
Freizeiteinrichtungen und Fitnessstudios, Tennisanlagen o. ä. Einrichtungen. 

 
Ausnahmen (hier gilt 3G) 

1. In allen offiziellen Ligen und Wettkämpfen im Profi- und Amateursport in Sportarten, deren 
Fachverbände dem Landessportbund NRW oder einer Mitgliedsorganisation des DOSB angehören ,ist 
für nicht immunisierte Sportler*innen übergangsweise ein PCR-Test, der nicht älter als 48 Stunden ist, 
ausreichend. 

2. Kinder und Jugendliche bis zum 16. Geburtstag (sie gelten auch ohne Nachweis als getestet). 
3. Jugendliche Schülerinnen und Schüler bis zum 18. Geburtstag werden immunisierten Personen 

gleichgestellt und können damit ohne PCR-Test am Sportbetrieb teilnehmen, auch wenn sie nicht 
geimpft oder genesen sind (gilt bis zum 16.01.2022). Sie benötigen einen Schulnachweis. Für ältere 
nicht-immunisierte Sportler*innen und für Jugendliche, die nicht mehr in der Schule sind und damit 
keine Schultestungen haben, gilt weiterhin ein aktueller PCR-Test als Teilnahmevoraussetzung! Ab 
dem 27. Dezember 2021 bis zum 09. Januar 2022 dürfen Schülerinnen und Schüler nur mit einem 
gesonderten Test teilnehmen. 

4. Übungsleiter*innen/Trainer*innen/Betreuer*innen etc. (ehrenamtlich und hauptberuflich). Soweit sie 
nicht immunisiert sind, benötigen sie einen Antigen-Schnelltest (nicht älter als 24 Stunden) oder PCR-
Test (nicht älter als 48 Stunden) und sie müssen während ihrer Tätigkeit eine medizinische Maske 
tragen. 

5. Personen, die aufgrund eines ärztlichen Attests und bis zu 6 Wochen danach aus gesundheitlichen 
Gründen nicht geimpft werden können; für diesen Personenkreis ist ein negativer Testnachweis 
erforderlich. 

Hygienekonzept für Veranstaltungen mit mehr als 100 Personen in Innenräumen 
Für Veranstaltungen mit mehr als 100 Personen in Innenräumen (Summe der Aktiven und Zuschauer ohne 
feste Sitzplätze) ist dem zuständigen Gesundheitsamt vor der erstmaligen Öffnung ein einrichtungsbezogenes 
Hygienekonzept vorzulegen. Dieses muss nun auch darstellen, wie die o. g. Regeln kontrolliert werden. 
 
Sitzungen und Versammlungen mit 3G 
Für rechtlich erforderliche Sitzungen von Vereinsgremien und Vereinsversammlungen ohne geselligen 
Charakter gilt die 3G-Regel. 
 
Zuschauerbegrenzung 
Bei Veranstaltungen darf oberhalb einer absoluten Zahl von 250 Zuschauenden die zusätzliche Auslastung bei 
höchstens 50 Prozent der über 250 Personen hinausgehenden regulären Höchstkapazität liegen. Insgesamt sind 
höchstens 750 Zuschauende, gleichzeitig anwesende Besucherinnen und Besucher oder Teilnehmende zulässig, 
wobei Stehplätze nicht benutzt werden dürfen. 

Kontrollen 
Kontrollen müssen grundsätzlich beim Zutritt erfolgen. Es müssen die Nachweise einer Immunisierung oder 
negativen Testung kontrolliert und ein Abgleich mit einem amtlichen Ausweispapier vorgenommen werden. 

 


